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Helfe Menschen in einem
zukunftssicheren Beruf

Traditionsreiche Partner mit Kompetenz,
Herz und Servicebewußtsein.
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WEITERE INFORMATIONEN
IM NETZ ODER BEI UNS PERSÖNLICH

Akademie für Hörakustik
www.afh-luebeck.de

Bundesinnung der Hörakustiker (KdöR)
www.biha.de

Landesberufsschule für Hörakustik
www.lbs-hoerakustik.de

Das Hörhaus
www.das-hoerhaus.de/Ausbildung
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BERUFSBILD HÖRAKUSTIKER/IN
EIN BERUF - VIELE FACETTEN

AUFGABEN
WAS MACHT MAN IN DIESEM BERUF?

DAS SAGEN UNSERE AZUBIS

WARUM HÖRAKUSTIKER/IN?

KURZVERSION STIMMEN UNSERER AZUBISAUSFÜHRLICHE VARIANTE

DIE AUSBILDUNG

Michael Kratzer, 3. Lehrjahr

Was mir an diesem Beruf besonders gut gefällt: Durch die stetige 
technische Weiterentwicklung der Hörgeräte, haben wir als 
Hörakustiker immer mehr Möglichkeiten auf die Ansprüche des 
Kunden einzugehen und diese dann bestmöglich auszugleichen. 
Außerdem erfüllt es mich so immer wieder zu „hören“ wie 
glücklich die Menschen doch sind, dass es Hörgeräte gibt.  

Sie wüssten oft nicht wie sie sonst im Leben 
zurechtkommen würden. Dies ist Motivation 
genug diesen Beruf auszuüben.

Dorothea Lutz, 2. Lehrjahr

Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, um Menschen mit 
besserem Hören wieder mehr Freude am Leben und mehr 
Lebensqualität zu ermöglichen. Diese Freude und 
Dankbarkeit, wenn die Menschen wieder ohne 
Anstrengung am sozialen Leben teilnehmen 
können, gemischt mit der abwechslungsreichen 
Arbeit macht diesen Beruf zu etwas ganz 
Besonderem.

Martin Altmeier, 1. Lehrjahr

Der Beruf als Hörakustiker macht mir 
sehr viel Spaß, weil ich den Umgang 
mit Menschen mag. Außerdem finde 
ich toll, dass man immer wieder mal 
am Computer sitzt, das sorgt für 

Abwechslung. Und auf die Berufsschule 
in Lübeck freue ich mich auch jedes Mal.

Als Hörakustiker/in kommen Menschen zu Dir, die nicht so gut 
hören. Es gibt Kunden, die hören von Geburt an schlecht, andere 
hatten einen Hörsturz und bei manchen liegt es schlichtweg 
am Alter. Du hast es also mit vielen verschiedenen Arten und 
Ursachen von Hörverlusten zu tun. Dabei hast Du Kontakt mit 
Menschen jeglichen Alters.

Besonders die Arbeit mit und für Menschen macht diesen Beruf 
aus. Du verhilfst Kunden zu mehr Lebensqualität. Es ist Deine 
Aufgabe, anhand von Test, ärztlichen Befunden und Gesprächen 
herauszufinden, wie stark der Hörverlust ist und wie Du Deinen 
Kunden am Besten helfen kannst.

Die Auswahl der Hörsysteme ist riesig. Es gibt welche die im Ohr 
sitzen, welche die hinter dem Ohr sitzen, große, kleine, bunte, 
teuere, analoge und digitale. Die Vernetzung mit Geräten wie 
z.B. Smartphones wird immer enger.

Gemeinsam mit dem Kunden suchst Du die passenden 
Hörsysteme aus. Du berätst sie, machst verschiedene Hör- und 
Sprachtests und fertigst Ohrpassstücke an. Mit dem Computer 
werden die Hörgeräte programmiert und dem Kunden angepasst.

Einen Teil der Arbeitszeit nimmt auch die Büroarbeit ein. 
Als Hörakustiker/in schreibst du Kostenvoranschläge und 
Rechnungen, kontaktierst Krankenkassen und Ärzte, aktuali-
siert stetig unsere Kundendatenbank, bestellst Zubehör sowie 
Arbeitsmaterial.

- Du kannst Menschen helfen.
- Du hast mit innovativer Technik zu tun.
- Du kannst Experte werden.
- Du hast einen zukunftssicheren Job.

- Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
- Duales Ausbildungssystem
-  Die Berufsschule und die Akademie für Hörakustik ist 
 deutschlandweit für alle Lehrlinge in Lübeck. 
 Während Deiner 3-jährigen Ausbildungszeit bist Du acht  
 Mal für ca. einen Monat in Lübeck. Eine Unterkunft wird  
 Dir dort gestellt. Den größten Teil der Kosten übernimmt  
 der Arbeitgeber.
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